
JAHRES-
HAUPTVERSAMMLUNG

München,  04 .06 .2016



1. Eröffnung der Mitgliederversammlung

2. Bericht des Vorstandes mit Aussprache

3. Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer 
mit Aussprache.

4. Entlastung des Vorstandes

5. Ausblick auf das kommende Jahr

6. Sonstiges, Wünsche und Anträge.



VORSTANDSBERICHT



ORGANISATION



Seit der Gründungsversammlung (28.02.15) haben wir im zuerst die rechtliche 
und strukturelle Aufgaben der Vereinsgründung erledigt. 
Dieser Prozess hat bis Herbst angehalten und hat unter anderem die folgende 

Maßnahmen beinhaltet:

- Prüfung Vereinssatzung durch Finanzamt

- Eintragung ins Vereinsregister

- Kontoeröffnung

- Einführung Buchung- und SEPA Software, und Einzug Mitgliederbeiträge

- Registrierung Vereinsdomain und e-Mail Konto

- Es wurde 2 weitere Vorstandsitzung in Stuttgart organisiert

- Der Vorstand hat regelmäßig (im Schnitt 1x pro Monat) per 
Konferenzgespräche über den Vereinsthemen abgestimmt



PROJEKTE



GELDSPENDEN
- Spendensammlung auf verschiedene Veranstaltungen
- Überweisung 10.000€ an die Stiftung

SACHSPENDEN
- 800 Weihnachtspakete aus Deutschland (Hr. Gnan)
- Kindergartenzubehör
- Bettbezüge
- Schuhsammlung

FÖRDERPROGRAMME
- Bewerbung bei der Firma Knorr-Bremse auf ein Energieeffizienzprogramm zum 
Austausch von alten Kühlschränke und Waschmaschinen



BILDUNG
- Mathematikunterricht von Beni und Duru für die Abitur

PATENSCHAFT
- Übersetzung von zahlreichen Briefe von Kindern an die deutschen Pateneltern

REPARATURARBEITEN
- Fachliche Beratung bei Heizungssanierung Kinderheim in Medias
- Finanzierung Boiler-Reparatur in Tirgu-Mures

ERLEBNIS
- Gestaltung des Aufenthaltes von Heimleitern in München auf den Hin- und 

Rückweg nach Strasbourg
- Unterstützung Deutschlandreise von Kinderchor „Örömkórus“ in Frankfurt, 

Darmstadt und Mannheim



Gezielte Förderung
NACHHILFEUNTERRICHT

Beni (17) wohnt in Déva im Kinderschutzzentrum 
Muttergottes Maria und will Zahnarzt werden. Er ist 
ein fleißiger Schüler, hat aber Schwierigkeiten in 
Mathematik. Vor 3 Jahren hat er ein Praktikum in 
Deutschland gemacht.
Für die Abiturvorbereitung nimmt er mit 
Unterstützung des Fördervereins Nachhilfeunterricht 
in Mathematik. Im Juli wird er die Abiturprüfung 
ablegen. 

Ebenso haben wir den 17-jährigen Radu finanziell 
bei Nachhilfeunterricht  in Mathematik unterstützt, 
um auch ihm durch einen bestanden Schul-
abschluss einen Start ins Berufsleben zu 
ermöglichen.



Beratung mit Sachverstand
HEIZUNGSSANIERUNG IN MEDIAS

Das Kinderheim von Medias
(Medgyes) wurde im September 
2015 eröffnet. Das Gebäude wurde 
vorher von der dortigen Kolping-
Familie genutzt und verfügte nur 
über eine unzureichende Heizungs-
anlage. Attila Szeles und ein 
befreundeter Ingenieur aus 
Temesburg, Florin Botos helfen der 
Hausleiterin, Mariann Nagy bei den 
komplizierten Genehmigungs-
verfahren und leisten die 
erforderliche technische 
Unterstützung bei der Beschaffung 
von Genehmigungen.



Zuschuss zur Wärme
WARMWASSERBOILER IN TÂRGU MURES

Im Studentenwohnheim „Heilige Cecilia“ der 
Stiftung in Tirgu Mures (Marosvásárhely) 
fehlten der Leiterin Lidia Domokos für den 
Austausch des defekten Warmwasserboilers  
noch finanzielle Mitteln. Hier konnten wir 
einspringen damit die Studentinnen wieder 
warmes Wasser bekommen.



Gesundheit und Hygiene
MATRAZENUNTERLAGEN FÜR ORASTIE

Im Kinderheim „Heilige Elisabeth“ in 
Orastie (Szászváros) leben viele kleinere 
Kinder, die noch bettnässe sind. Als 
erste Hygienemaßnahme haben wir der 
Hausleiterin Rita Menyhárt
wasserdichte Matrazenauflagen aus 
Deutschland geschickt.



Kleidung und Schuhe
SCHUHSAMMLUNGSAKTION 
(München, Frankfurt)

Im November haben wir aus Déva den Hilferuf erhalten, dass die Kinder 
kaum warme Winterschuhe haben. Ildikó und Lívia haben sofort mit den 
Aktion begonnen und über 26 Sack Schuhe eingesammelt und mit der 
Hilfe von Herrn Gnan und Ildikós Bekannten nach Siebenbürgen geschickt.



Praktische Unterstützung
HILFSTRANSPORTE NACH RUMÄNIEN

Rolf Gnan, ein langjähriger Unterstützer von Pater Csaba und seinen Einrichtungen,  
organisiert seit vielen Jahren Hilfstransporte für Siebenbürgen. Er hält laufende 
Kontakte zu verschiedenen Häusern wie Szovata, Dózsa György und Medias, und 
sammelt so bedarfsgerecht Geld- und Sachspenden in Deutschland, um 
regelmäßige Transporte direkt zu den Heimen durchzuführen.
Wir freuen uns, dass wir als gemeinnütziger Förderverein Rolf bei der Abwicklung 
dieser Projekte unterstützen können.



Zuschuss zum Wohnen
UNTERHALTSKOSTEN DER HEIME 

Die Kosten für Strom, Gas und Wasser, die in den über 70 Einrichtungen der 
Stiftung  anfallen, werden nur teilweise durch staatliche Zuschüsse gedeckt. Für 
Pater Csaba ist die langfristige Deckung dieser Ausgaben eines der größten 
Herausforderungen der Stiftung in der Zukunft. 

Der Förderverein hat mit einem Betrag von 10.000 Euro einen Teil der 
laufenden Kosten verschiedener Heime der Stiftung  übernommen.



Unterkunft und Programm
Reise der Heimleiter nach Straßburg

Bruder Csaba und seine Heimleiter wurden ins Europäische Parlament 
eingeladen. Auf den Weg haben die Heimleiter in München einen Zwischenstop
gemacht. Ildikó Geng  und Attila Szeles haben nicht nur die Unterkunft auf Hin-
und Rückweg organisiert, sondern auch mit zahlreichen Programmepunkten in 
München und Umgebung den Aufenthalt bereichert.
Danke für die großzügige Unterstützung der Ung. Kath. Mission in München.



Kultureller Austausch
REISE DES „FREUDENCHORS“ AUS DÉVA

Der ehemalige Erzieher Gábor Selmi hat den Mädchenchor „Devai Örömkorus“ 
aus Déva für eine Woche nach Deutschland eingeladen. Bei der Folklore-Tanz 
Flashmob Aktion in Frankfurt haben die Kinder in Trachten getanzt und mit den 
Ungarischen Pfadfindern aus Frankfurt den Nachmittag verbracht. Nach einem 
sehr herzlichen Empfang der Ungarischen Gemeinde in Darmstadt bei der 
Sonntagsmesse, haben die Kinder noch die ganze Woche mit spannenden 
Programmen im Rhein-Main-Gebiet verbracht.

Vom Förderverein haben 
Szilvia Bodrogi, Lívia und 
Stefan Kortmann, sowie 
Adam Duszin bei diesem 
Projekt mitgeholfen.



Reise nach Déva

Um ein eigenes Bild über die Kinderheime, Kinder und Erziehern zu schaffen, hat 
unser Verein Bruder Csaba im Oktober in Déva besucht. Wir sind sehr herzlich 
empfangen wurden, haben zahlreiche Heime besucht und bezaubernde Begegnungen 
gehabt. Die Reise hat uns viel Kraft gebeten unseren Weg in Deutschland weiter 
fortzusetzen.



ÖFFENTLICHKEITS-
ARBEIT



Sprachrohr für Pater Csaba
Öffentlichkeitsarbeit

Ein Ziel des Fördervereins ist die Weitergabe von Informationen aus Deva. Dazu 
haben wir verschiedene Maßnahmen gestartet:

• Hilfe bei Übersetzungen für das Büro der Stiftung (Attila Szeles, Ildiko Geng, 
Lívia Kortmann)

• Aufbau einer deutschsprachigen Internetpräsenz für die Stiftung (Szilvia 
Bodrogi, Attila Fodor)

• Erstellung von Flyern und Werbematerialien für die Vereinsarbeit (Ildiko 
Geng, Adam Duszin)

• Mitgliedschaft im Bund Ungarischer Organisationen in Deutschland e.V. 
(Adam Duszin, Klement Kornél)



Werbung und Sammlung
Spendenakquise

Der Förderverein beschaft aktiv Mittel für die Stiftung in Deva. Im letzten Jahr 
wurden dazu folgende Aktivitäten durchgeführt:

• Auftritt Chor in Augsburg (Ildiko Geng)
• Förderungsanfrage beim Knorr Bremse Global Care zum Austausch von 

veralteten Waschmaschinen und Kühlschränken (Attila Fodor, Attila Szeles)
• Kollekten in den katholischen ungarischen Gemeinden in Frankfurt und 

München (Ildiko Geng, Szilvia Bodrogi)
• Informationsbroschüren zu Patenschaften an verschiedenen Anlässen 

verteilt
• Direktansprache neuer Unterstützer durch unsere Vereinsmitglieder



Werbung und Sammlung
Spendenakquise

Zahlreiche Kinder haben deutsche 
Pateneltern. Livia, Attila und Ildiko haben 
bereits hunderte von Oster- und 
Weihnachtsschreiben der Kindern auf 
deutsch übersetzt und an die Pateneltern 
weitergeleitet. Wir hoffen, dass dadurch 
viel mehr Persönliche Kontakte entstehen 
können.



Eigenes Homepage
www.devakinder.de



Newsletter, Flyer, Briefpapier



Zeitungen

Der Newsletter von IWL-
Werkstädte hat ein schönes 
Bericht üb er den Besuch 
von Bruder Csaba und die 
Heimleiter berichtet.



Konzerte, Balls

In der Adventszeit hat der Chor 
„DurMolOk“ zwei Benefitzkonzerte in  
München und Nürnberg gegeben. Die 
Einnahmen wurden an die Stiftung 
gespendet.
Auch auf den Ungarnball in Frankfurt 
haben wir Spenden mit der Beihilfe von 
Szilvi erhalten.



KASSENBERICHT



Kassenbericht
Geschäftsjahr 2015 / 2016

Einahmen 16.518,00
davon Mitgliedsbeiträge 820,00
davon Spenden 15.698,00

Ausgaben 15.583,97
davon Verwaltungskosten 245,81
davon Beiträge für andere Vereine 50,00
davon Förderung Projekte 15.288,16

Kassenbestand 31.03.2016 934,03



AUSBLICK



Video Streaming Gerät

Mit Hilfe dieser High-Tech Instrument, 
wird es in der Zukunft möglich sein Heilige 
Messen, Vorlesungen, Konzerte oder eben 
Märchen und Unterrichte aus jeden Punkt
von Siebenbürgen live zu übertragen.
Das Gerät kostet 15.000€.



Sommercamp in Székelyhíd



Sommercamp in Székelyhíd

Ortschaft: Zickelhid (Székelyhíd, Săcueni) 

Lage: an der Ungarischen Grenze, 50 km von 
Debrecen und von Nagyvárad

Einwohner: 11,5 tsd.

Besonderheiten: Schloss-Stubenberg, 92 Grad 
Quellwasser



Sommercamp in Székelyhíd

Ziele: Förderung und fachliche Unterstützung einer nachhaltig haltbaren 
Ferienanlage für die Kinder und Erziehern der Stiftung.

Konzeption: Erstellung eines Gesamtkonzeptes aus der Sicht der Kinderhilfe

Zeitschiene:

2016: Reparaturarbeiten im vorhandenen Bestand zur Sicherung der sofortige 
Nutzung als Sommercamp (Ferienlager für Kinder und Erzieher der Stiftung)

2017: Langfristige Planungen in Abstimmung mit der Stiftung

2018/19: Bauliche Umsetzungszeit

Projektleitung: Attila Szeles

Zielsetzung



Zitat des Monats

Wir werden ab September jeden 
Monat ein Zitat von Bruder Csaba mit 
einer Kinderzeichnung als „Zitat des 
Monats“ an unseren Mitgliedern und 
Unterstützer senden.

Direct Mailing



SONSTIGES



Ablauf eines Förderprozesses

Sämtliche Anfragen, die vom Förderverein
unterstützt werden, müssen im Vorfeld in 
einem Prjoketsteckbrief beantragt und 
von 2 Vorstandsmitgliedern schriftlich 
genehmigt werden.



Hilfe der von Autismus betroffenen Kinder eine Familie 
Neue, dringende Anfrage aus Kinderheim Székelyhíd…
Projektvorschlag von Attila Szeles

Baubestand Reparatur Instandhaltungsarbeiten der Stiftung
Regionale Bautechnikerbetreuung.
Projektvorschlag: Attila Szeles

Pflege und Betreuung des Lagerbestandes der Stiftung
Projektvorschlag: Rolf Gnan



Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit


